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einen bunten Herbst!
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Veranlagung, 
wie sie zum 
Leben passt.
Vorsorgen heißt vordenken – und wer früh 
spart, profitiert später. Ob es um die finan-
zielle Absicherung im Alter, den Aufbau 
eines soliden Polsters für Unvorhergese-
henes oder das gezielte Sparen für größe-
re Wünsche geht – wer klug vorsorgt, ge-
winnt Sicherheit und Freiheit.

WIR MACHT’S MÖGLICH.



3Bürgermeisterbrief

der Herbst ist gekommen und 
der Schnee hat auch schon 
ein wenig heruntergeschaut. 
Die Kinder sind nach den hof-
fentlich erholsamen Ferien 
wieder in die Schulen und in 
den Kindergarten zurückge-
kehrt und unsere zweite Kin-
dergartengruppe in der Volks-
schule ist planmäßig und ohne 
Probleme gestartet. In diesem 
Zusammenhang möchte ich 
unsere neue Kindergartenpä-
dagogin Stefanie Hetzenauer 
und unsere neue Schulassis-
tentin Karin Cadez herzlich im 
Team der Gemeinde Aurach 
begrüßen. Stefanie ist für die 
Kindergartengruppe in der 
Volksschule verantwortlich 
und Karin ersetzt Vesna Cvija-
novic als Schulassistentin in der 
Volksschule. 

Bereits seit Sommer ist Vesna 
als Multitalent in die Amtsstube 
zum Bürgerservice gewech-
selt und vertritt dort Alexand-
ra Bachler in der Zeit des Mut-
terschutzes.Ich wünsche allen 
viel Erfolg und alles Gute für 
ihre neuen Aufgabengebiete!

Unserer Alexandra gratuliere 
ich an dieser Stelle noch sehr 
herzlich zur Geburt ihrer klei-

nen Anna! Ich wünsche auch 
euch alles Gute und eine schö-
ne Zeit.
Vor kurzen konnten wir auch 
wieder eine Jungbürgerfeier 
veranstalten bei welcher acht 
Jungbürgerinnen und Jung-
bürger gelobten: „Die Rechte 
als Bürger eines Demokrati-
schen Staates zu wahren, die 
staatsbürgerlichen Pflichten zu 
erfüllen und den Mitmenschen 
in Not beizustehen.“

Im persönlichen Gespräch 
konnte ich mich davon über-
zeugen, dass unsere jungen 
Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger wissen, wo-
rauf es ankommt und keine 
Scheu davor haben, sich in der 
Gemeinde zu engagieren.
Eine Videobotschaft für die 
Jungbürgerinnen und Bürger 
von den Volksschulkindern ver-
mittelte auf herzerwärmende 
und kindliche Weise Grund-
werte unserer Gesellschaft und 
vor allem den Appell: „Nett zu 
sein!“

Von den Auracher Vereinen 
wünschen sich die jungen 
Menschen vor allem mehr 
interne Kommunikation (zwi-
schen Ausschuss und Mitglie-

dern) und mehr Zusammenar-
beit zwischen den einzelnen 
Vereinen, um mehr Möglich-
keiten zu bekommen auch als 
normales Mitglied in andere 
Vereine reinschnuppern zu 
können.

Ich wünsche euch, liebe Jung-
bürgerinnen und Jungbürger 
alles Gute für euren weiteren 
Lebensweg!

Zum Abschluss wünsche ich uns 
allen einen schönen Herbst mit 
guten Veranstaltungen und 
einer milden Grippe-Saison! 
Bleibts Xund! 

Euer Bürgermeister
Andreas Wurzenrainer

Öffnungszeiten Gemeindeamt – NEU seit 1. Juli 2024:

Montag – Donnerstag von 7.30 - 12.30 Uhr; Dienstag und Mittwoch von 13 - 17.30 Uhr

Freitag geschlossen

Eine Terminvereinbarung für das Bauamt ist gewünscht und wird empfohlen.

Kontakt: Telefon: +43 5356 64511;  E-Mail: gemeinde@aurach-kitzbuehel.gv.at

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage: www.aurach-kitzbuehel.gv.at

Liebe Auracherinnen und Auracher,�



Standesfälle�
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Wir gratulieren herzlich und wünschen allen weiterhin alles Liebe, sowie sehr viel Gesundheit!

Unsere Geburtstagsjubilare:
•	 Ernst Taxer, 80 Jahre
•	 Maria Bachler, 85 Jahre
•	 Johann Hiebl, 80 Jahre
•	 Anna Brunner, 80 Jahre
•	 Anne-Christine Falke, 80 Jahre
•	 Klaudius Rohrer-Haslmayr, 90 Jahre

•	 Maria Erber, 85 Jahre
•	 Hubert Hechl, 80 Jahre
•	 Helga Schneider, 80 Jahre
•	 Bruno Rumer, 80 Jahre
•	 Stefan Blassnigg, 95 Jahre
•	 Marianne Lechner, 80 Jahre

Geboren wurden:
Eine IDA der Romana und dem Patrick Trixl
Ein LIAM der Sabine Schratl
Ein MATTHÄUS der Martina und dem Christian Koidl

Öffnungszeiten Recyclinghof Aurach:�
Jeden Montag von 7 bis 12 Uhr
Jeden Samstag an den geraden Wochen: 
4.10., 18.10., 15.11., 29.11., 13.12. und 27.12. von 8 bis 12 Uhr
Wilde Ablagerungen vor den Toren der Wertstoffsammelstelle sind zu unterlassen! 
Biomüll kann jederzeit durch eine geeignete Einwurfmöglichkeit beim Eingangstor entsprechend  
entsorgt werden.

Sonnberg

Mo 6. und 20. Oktober

Mo 3. und 17. November

Mo 1., Mo 15., Mo 22. und  
Mo 29. Dezember

Wir bitten, die Müllgefäße mit 
einem gültigen Pickerl zu verse-
hen und zeitgerecht zur Abfuhr 
bereitzustellen, da das Abfuh-
runternehmen sehr früh beginnt.

Aurach

Di 7. und 21. Oktober

Di 4. und 18. November

Di 2., Di. 16., Mo 22. und  
Di 30. Dezember

Müllabfuhr-Termine für das vierte Quartal 2025:

Abholbereite Müllsäcke sind erst unmittelbar zum Abfuhrtermin bereitzustellen, um eine Beschädigung 
durch Wildtiere und damit verbundene Verschmutzung zu verhindern.

Hilda Noichl, im Alter von 92 Jahren
Heinrich Seekircher, im Alter von 63 Jahren

Renate Feyersinger, im Alter von 61 Jahren

Gestorben sind:

Das Ticket ist in der Gemeinde-
kanzlei abholbereit. Übertragen 
wird das Ticket für eintägige Zug-
fahrten zwischen Kitzbühel und 
Innsbruck, um etwa behördliche 
Erledigung und/oder Kranken/
Arztbesuche in unserer Landes-
hauptstadt zu ermöglichen.
Das Ticket muss im Gemein-

deamt zeitgerecht beantragt, 
und der tatsächliche Reisetag-
antritt genau definiert werden. 
Für die Vergabe der Karte ent-
scheidet der (frühere) Zeitpunkt 
des Einlangens eines Antrages, 
sowie der Reisegrund.
Zwingend erforderlich ist, dass 
das Ticket umgehend an die 

Gemeinde Aurach retourniert 
wird, damit eine Weitergabe am 
nächsten Tag ungehindert mög-
lich ist.

Weitere Informationen sind je-
derzeit im Gemeindeamt unter 
05356 / 64511 gerne erhältlich.

Gratis Bahnticket für Auracher Gemeindebewohner�
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Öffentliche Defibrillatoren in Aurach�

Standort Gemeindeamt
Hier befindet sich der DEFI 
im Vorraum des Gemein-
deamtes und ist jederzeit 
durch Drücken des Türöff-
ners auf der rechten Seite 
beim Eingang zugänglich.

Standort Betriebsgelände 
Fa. Kofler
Hier befindet sich der 
DEFI gut einsehbar und 
frei zugänglich am 
Firmengelände der
 Fa. Kofler.

Standort Bankstelle Aurach
Hier befindet sich der DEFI 
innerhalb der Hauptein-
gangstüre auf der rechten 
Seite.

Jungbürgerfeier�
Ende September fand heuer wieder eine Jung-
bürgerfeier statt. Insgesamt konnten 8 Jungbür-
ger zur Feierlichkeit begrüßt werden. Nach einer 
gemeinsamen kirchlichen Andacht wurde der 
Festakt im Hallerwirtsaal abgehalten. Die Jung-
bürger gelobten ihre Rechte eines demokrati-

schen Staates zu wahren und ihre staatsbürgerli-
chen Pflichten wahrzunehmen.

Um dieses Gelöbnis seitens der Gemeinde zu be-
kräftigen, wurde allen anwesenden Jungbürgern 
ein kleines Erinnerungsgeschenk überreicht.



    Kinder-
Garten Aurach

 

Neuer Kindergartenstart in Au-
rach: Zwei Gruppen voller Leben

Die Sommerferien sind vorbei – 
und während viele Kinder span-
nende Abenteuer erlebt haben, 
wurde in Aurach fleißig gewer-

kelt. In der Volksschule entstan-
den neue Räume, damit heuer 
im Kindergarten erstmals nach 
vielen Jahren gleich zwei Grup-
pen starten können.

Insgesamt 28 Kinder freuen sich 
nun auf ein buntes Kindergar-
tenjahr. Betreut werden sie von 
vier liebevollen Pädagoginnen 
und Assistentinnen. 
Besonders aufregend ist, dass 
unser Team Zuwachs bekom-
men hat! Pädagogin Stefanie 
Hetzenauer unterstützt seit Sep-
tember unser Team und wird 
gemeinsam mit Assistentin Hel-
ga Eppensteiner die Jüngsten 

betreuen, das sind heuer neun 
fröhliche 3- bis 4-Jährige, die in 
den neuen Räumen ihr Zuhause 
gefunden haben.

Damit sich alle Kinder wohlfüh-
len, wurde über die Ferien in der 
Volksschule Aurach, ein eigener 
Bereich mit Kleinkindgardero-
be, Kindertoiletten und einem 
gemütlichen Gruppenraum ge-
schaffen. Eine neue Wand mit 
Türe trennt den Kindergarten 
nun vom Schulbereich, sodass 
die Kleinen ganz ungestört spie-
len, lachen und lernen können.
Schon in den Wochen vor dem 
Start hat sich das neue Kinder-

6 Kindergarten
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gartenteam intensiv mit der Vor-
bereitung auseinandergesetzt. 
Viele Ideen für das kommende 
Jahr wurden gesammelt, Mate-
rialien hergerichtet und gemein-
same Aktivitäten geplant. 

Auch wenn die Kinder nun in 
zwei Gruppenräumen unterge-
bracht sind, steht das Miteinan-
der im Vordergrund. Zahlreiche 
Projekte, Feste und Unterneh-
mungen wollen die Pädagogin-
nen und Assistentinnen bewusst 
als ein Kindergarten gestalten, 
denn gemeinsam macht alles 
doppelt so viel Freude.

Unsere Kinder sind seit letztem 
Jahr in drei Tiergruppen einge-
teilt:

•	 die Mauskinder (3–4 Jahre),
•	 die Hasenkinder (4–5 Jahre),
•	 und die Fuchskinder  

(5–6 Jahre).
Das gemeinsame Jahresthe-
ma lautet: „Unser Aurach, un-
ser Dahoam“. Dabei wollen die 
Kinder ihre Heimatgemeinde 
auf spielerische Weise kennen-
lernen – mit Ausflügen in die Na-
tur, Besuchen bei Vereinen und 
kleinen Projekten, bei denen die 
Zusammenarbeit mit den Aura-
cher Vereinen eine große Rolle 
spielt. So sollen die Kinder erle-
ben, wie vielfältig und lebendig 
das Miteinander im Dorf ist. Ein 
besonderes Highlight wird au-
ßerdem die Geburtstagsfeier 
unter dem Motto „Bauernhof“ 
sein, bei der sich alles rund um 

Tiere, Felder und das Leben auf 
dem Land dreht. Schon jetzt ist 
die Vorfreude auf viele span-
nende Erlebnisse riesengroß!

Ein herzliches Dankeschön geht 
an die Gemeinde Aurach, an 
alle beteiligten Firmen und die 
fleißigen Helferinnen und Hel-
fer, die in so kurzer Zeit diesen 
wunderbaren Umbau möglich 
gemacht haben. Jetzt heißt es: 
Türen auf, hereinspaziert – und 
los geht’s in ein fröhliches Kin-
dergartenjahr voller Abenteuer! 
Mit herzlichen Grüßen aus dem 
Kindergarten

Euer Kindergartenteam,
Sandra, Fabiola, 

Stefanie und Helga

Auf geht’s ins neue Schuljahr!�
Bevor wir nach einem erhol-
samen Sommer zum heurigen 
Schuljahr kommen, sollen hier 
noch einmal zwei große Tage 
aus dem vergangenen Jahr er-
wähnt werden:

In der vorletzten Schulwoche 
machten sich die Kinder der 2. 
Klasse auf den Weg, um unseren 
Bezirk zu erkunden. Gestartet 
wurde die Rundfahrt um 8:00 bei 
der Schule, von dort düsten wir 
mit dem Bus auf den Pass Thurn. 
Oben angekommen konnten wir 
einen der „Entspringbäche“ der 
Großache sehen. Nun ging die 
Reise durch Kitzbühel hindurch 
über das Brixental bis nach Itter, 
von wo aus wir einen Kurzabste-
cher in den Bezirk Kufstein mach-
ten, um dann - wieder in unse-
rem Heimatbezirk - in St. Johann 
eine kleine Mittagspause ein-
zulegen. Weiter ging die Fahrt 
über Kirchdorf und Schwendt 
nach Kössen. Dort stand der 
wohl coolste Tagespunkt auf 
dem Programm. So durften die 
Kinder bei der Entenlochklamm 
unter strenger Aufsicht der Be-
gleitpersonen in der Großache 
- die wir ja am Morgen schon als 

kleines Rinnsal gesehen haben - 
ein wenig schwimmen. 

Die Temperaturen und der Was-
serstand ließen es auf jeden Fall 
zu! Nach dem erfrischenden 
Bad fuhren wir ins Pillerseetal, 
wo es uns - zum Glück im Bus - 
so richtig einwaschelte. Vom 
Hagel blieben wir Gott sei Dank 
verschont. Über Oberndorf fand 
unsere Runde, bei der wir in je-
dem Ort ausstiegen und die 
Kinder die bereits in der Schule 
gehaltenen Referate noch ein-
mal vortragen durften, langsam 
ein Ende. Müde, aber mit vie-
len tollen Erfahrungen konnten 
wir um 18:00 wieder aus dem 
Bus steigen und wir hoffen, dass 
die Rundfahrt allen lange in Er-
innerung bleiben wird! Danke 
an dieser Stelle an alle, die zum 
Gelingen der Fahrt beigetragen 
haben, vor allem aber an Chia-
ra Eder, die uns in St. Ulrich ein Eis 
spendierte! :-)

In der letzten Schulwoche 
stand als Abschluss vor unserem 
Schwimmtag noch ein Spielefest 
am Fußballplatz an. Nachdem 

es im Vorjahr mit dem Wetter 
nicht ganz klappte, zeigte sich 
Petrus von seiner besten Seite. Es 
war sogar so warm, dass wir fast 
alle Stationen - vom Stiefelweit-
werfen über Kirschkernschnip-
sen, Dosen schießen, einem Hin-
dernisparcours und vielem mehr 
- im Schatten vorbereiten muss-
ten. Im Stationsbetrieb galt es, 
vor allem Spaß zu haben. Einen 
herzlichen Dank an dieser Stelle 
an die FF Aurach fürs Leihen der 
Spritzwände, dem  FC  Aurach 
fürs Benützen des Platzes und 
des Materials und vor allem an 
Anni Wurzenrainer und Andreas 
Mitterer-Egger vom SEC Aurach, 
die uns schon wie im Vorjahr 
bei unserem Event unterstütz-
ten. Vielen Dank auch fürs Ge-
burtstagseis - genau richtig zur 
Abkühlung an so einem heißen 
Tag!

In diesem Schuljahr werden 30 
Kinder unsere Volksschule besu-
chen, davon 9 Schulanfänger, 4 
Kinder gehen in die zweite Stufe. 
Bei den „Großen“ sitzen 6 Dritt-
klässler und 11 Viertklässler im 
Klassenzimmer. Als Klassenlehrer 



stehen der ersten Klasse wieder 
Petra Lackner und der zweiten 
Klasse Andreas Oberacher vor. 
Komplettiert wird das Lehrer-
team mit Lehrerin Madlen Mari-
nelli aus Matrei und mit unserer 
Religionslehrerin Bettina Widau-
er aus Going. Unterstützen wird 
uns heuer auch unsere neue 
Schulassistentin Karin Cadez. Wir 
wünschen ihr und unserer neuen 
Lehrerin Madlen alles Gute und 
viel Freude und viele tolle Mo-
mente bei uns an der VS Aurach! 
Mittlerweile hat das Schuljahr 
schon wieder volle Fahrt auf-
genommen und wir freuen uns 
auf eine tolle gemeinsame Zeit. 
Wir hoffen auf ein unfallfreies 
Schuljahr und auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit den Eltern, 
den Vereinen, der Gemeinde 
Aurach, unserem neuen Schü-
lerbusfahrer Bernhard Monitzer 
und allen, die am Schulbetrieb 
in Aurach beteiligt sind.

PS: Um auf dem Laufenden zu 
bleiben: Wir sind online:
www.aurach-kitzbuehel.gv.at/
Volksschule

Andreas Oberacher
Schulleiter
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Jungscharlager, des finden mia gonz toll!�
Jungschar im Sommer? Natür-
lich – das kann nur das Jungs-
charlager sein! In diesem Jahr 
ging es wieder nach Oberndorf 
– eine richtige Weltreise sollte 
uns also bevorstehen. Unterge-
bracht wurden wir heuer erneut 
im Niederstrasserhof. Dort gab 
es 2- bis 4-Bettzimmer, einen 
riiiiiiiiiesigen Turnsaal sowie eine 
tolle Spielwiese, Tischtennisti-
sche, einen Wasserschlauch, 
zwei Plantschbecken und vieles 
mehr! 
Also trafen wir uns am 11. August 
um 9:45 Uhr beim Bahnhof in 
Kitzbühel, um die gemeinsame 
Reise zu starten. In diesem Jahr 
waren 17 Kinder sowie 6 Betreu-
er (aufgeteilt über die Woche 

hinweg) mit von der Partie. Also: 
„Los geht’s! Hinein in den Post-
bus und ab nach Oberndorf!“

Um ca. 10 Uhr kamen wir dann 
mit vielen Erwartungen in 
Oberndorf an und man kann 
schon wieder vorwegnehmen: 
Sie wurden alle erfüllt. Nachdem 
die Zimmer bezogen wurden, 
starteten wir mit den Zimmerpla-
katen. Während die Kinder mit 
dem Malen beschäftigt waren 
wurden nebenbei die verschie-
denen Dienste eingeteilt und 
gleich die Olympiade-Teams 
ausgelost und die ersten ab-
gehalten. Nach dem Mittages-
sen – an dieser Stelle ein großes 
Dankeschön an das Team vom 

Niederstrasserhof für die tolle 
Bewirtung! – standen wir schon 
wieder an der Bushaltestelle. 
Es ging aber nicht nach Hau-
se, sondern ins nahe gelegene 
Schwimmbad (die Busfahrten 
waren durch die St. Johanner 
Gästekarte gratis), wo wir einen 
tollen Tag bei Plantschen, Son-
nen und Eis verbrachten. Nach 
dem Abendessen wurden un-
sere Nackenkissen bemalt und 
nebenbei wurde gespielt und 
gesungen, schlussendlich war 
es aber doch langsam Zeit, um 
sich für den nächsten Tag fit zu 
schlafen.
Den Dienstag verbrachten wir 
am Niederstrasserhof. Nach 
dem Frühstück und den traditi-
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onellen Zimmerkontrollen trafen 
wir uns im Garten. Neben dem 
Basteln von „Mensch-Ärgere-
Dich-Nicht-Spielen“ gab es viele 
Olympiadespiele. Am Nachmit-
tag wurden die Plantschbecken 
gefüllt und ein Wasserspiel folg-
te dem nächsten. Neben dem 
leckeren Kuchen gab es auch 
für alle Kinder einen Apfel beim 
Äpfeltauchen. Eine Obstjause 
gab es nachmittags immer. Da 
das Wetter so traumhaft war, 
konnten wir den Abend bei La-
gerfeuer und Stockbrot gemüt-
lich ausklingen lassen.
Am Mittwoch starteten wir unse-
ren zweiten Ausflug: Es ging mit 
dem Auto zum Penzinghof, wo 
wir uns mit Pfeilen und Bögen 
bewaffneten und unsere ersten 
Jungscharlagerjagderfahrun-
gen machen konnten. Aufge-
teilt in zwei Gruppen streiften wir 
durch den Wald und erlegten 
das eine oder andere Schaum-
stofftier. Das mitgebrachte Lun-
chpaket verspeisten wir dann 
auch genussvoll, bevor wir ge-
gen 15:00 wieder am Hof anka-

men. Wenig später bog auch 
unser erster Besuch um die Ecke 
und Patricia hatte eine tolle 
Überraschung für die Kinder da-
bei: Für den Abend stand eine 
komplett durchgeplante Be-
achparty auf dem Programm! 
Nach Rasten am Zimmer und ei-
ner Obstjause wurde die Loca-
tion dekoriert und vorbereitet. 
Nach dem Abendessen ging 
es los. Alle Kinder bekamen ihre 
Outfits und bei Spiel und Mu-
sik sowie Cocktails, die sich die 
Kinder nach Rezept selber mi-
xen konnten (Danke an Anton 
Vötter fürs Leihen der Shaker) 
genossen wir alle den tollen 
Abend. Vielen Dank Patricia für 
deinen Besuch und die tolle Be-
achparty, die du uns organisiert 
und gesponsert hast!!
Tags darauf waren wir schon 
wieder unterwegs. Dieses Mal 
ging es nach Frühstück und Zim-
merkontrolle mit dem Bus nach 
Waidring zum Triassic Park. Auf 
der Steinplatte angekommen, 
durften die Kinder in Gruppen 
aufgeteilt das Leben der Dino-

saurier erforschen und viele der 
Spielgeräte, Rutschbahnen, Ba-
deteiche, usw. ausprobieren. 
Auch heute gab es ein Lunch-
paket, obwohl beinahe keine 
Zeit zum Jausnen blieb, denn: 
So viel gab es zu entdecken! 
Leider hatte die tolle Zeit am 
Berg auch sein Ende und mit der 
Gondel fuhren wir dann wieder 
ins Tal, von wo aus es mit den 
Autos zurück zum Niederstras-
serhof ging. Dort rasteten wir ein 
wenig auf den Zimmern, bevor 
es Nach Obst- und Kuchenjau-
se mit Olympiadespielen weiter-
ging. Den Abend verbrachten 
wir mit Spielen und Singen im 
großen Turnsaal.
An unserem vorletzten Tag in 
Oberndorf wurde uns natür-
lich auch nicht langweilig. Den 
Vormittag verbrachten wir im 
Niederstrasserhof bei vielen 
Spielen und kümmerten uns 
um die Lagerzeitung, die Ende 
September erscheinen sollte. 
Nach dem Mittagessen star-
teten wir wieder mit Wasser-
spielen und Bastelarbeiten für 
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Bobbycar-Race 2025 – Ein halbrundes Jubiläum�
Dieses Jahr wieder eine Woche 
vor Schulschluss kam es wie-
der zum großen Showdown am 
Spielplatz im Ortsteil „Einathen“. 
Das 5. Bobbycar-Race stand 
wieder auf dem Programm.
Wie bereits in den letzten Jah-
ren war uns auch dieses Mal 
Petrus wieder hold und strah-
lender Sonnenschein und heiße 
Temperaturen begleiteten uns 
den ganzen Tag hindurch. Über 
40 Kinder waren dieses Mal wie-
der dabei und es galt, in 3er-
Teams den Parcours zu bewälti-
gen. Beim üblichen Boxenstopp 
mussten die Kinder dieses Do-

sen schießen. Kein Auge (und 
auch kein T-Shirt) blieb trocken, 
als die Erwachsenen um die 
Pole-Position kämpften, dafür 
sorgten wieder die Jugendfeu-
erwehrmänner mit ihren Betreu-
ern. Für alle Beteiligten war es 
wieder ein toller, aufregender 
und lustiger Tag, der – bei man-
chen – auch bei Einbruch der 
Dunkelheit noch nicht zu Ende 
war.
Das Jungscharteam möchte 
sich an dieser Stelle bei allen be-
danken, die zum Gelingen des 
Tages und gemeinsam zu dieser 
tollen Organisation beigetra-

gen haben. Bedanken wollen 
wir uns bei der FF Aurach, die 
für die nötige Abkühlung und 
das Rahmenprogramm sorg-
te, für das Verständnis der An-
rainer, die beim Rennen nicht 
dabei waren (Straßensperre), 
bei allen HelferInnen beim Auf- 
und Abbau, bei den Stations-
betreuerInnen, bei den Geld- 
und SachspenderInnen, bei 
den HelferInnen beim Grill- und 
beim Getränkeausschank, bei 
den KuchenbäckerInnen und 
vielen, vielen mehr. Beinahe der 
ganze Ortsteil war wieder – un-
ter der bewährten Leitung von 

die am Abend geplante Mo-
denschau. Besonders freute 
uns, dass uns wie schon in den 
letzten Jahren unser Herr Bür-
germeister Andreas Wurzenrai-
ner besuchte. Gemeinsam mit 
ihm verbrachten wir eine nette 
Zeit und der Herr Bürgermeister 
musste beim einen oder ande-
ren Spiel tatkräftig mitanpacken 
und hatte selber dabei großen 
Spaß. Vielen Dank an dieser 
Stelle für deine mitgebrachten 
Süßigkeiten und die Zeit, die 
du immer mit uns im Lager ver-
bringst! Nach dem Abendessen 
hieß es dann noch „Vorhang 
auf! Im großen Turnsaal durften 
die Kinder ihre über die Woche 
entworfenen Modestücke rein 
aus Zeitungspapier und Klebe-
band präsentieren. Angefan-
gen von Helmen, Handtaschen, 
Kleidern, bis hin zu Stöckelschu-
hen, alles wurde aufgeführt und 
von unseren Preisrichtern immer 
mit den Bestnoten bewertet.  

Am Samstag waren wir bereits 
recht früh wach, so galt es ja 
unsere Koffer zu packen und uns 
für die Abreise vorzubereiten. 
Die Gesichter der Kinder strahl-
ten dann nach dem Frühstück, 
als die Eltern nach und nach um 
die Ecke bogen. Eine Lagerwo-

che ist zwar toll und nett, aber 
die Eltern wieder in die Arme 
zu schließen ist dann halt doch 
auch wieder etwas Besonderes! 
Zu Ende war heuer das Lager 
aber noch nicht: Noch einmal 
ging es in den großen Saal, der 
am Vortag von den Kindern und 
den Betreuern schon für unsere 
Abschlussveranstaltung vorbe-
reitet wurde. Erstmals wurde die 
Preisverteilung sowie die Ehrun-
gen heuer im Beisein der Eltern 
durchgeführt um ein schönes 
Ambiente bieten zu können. 
Unter tosendem Applaus wur-
den heuer geehrt: Magdalena 
Eder für 5 JSL-Teilnahmen und 
Lara Danzl für 10 JSL-Teilnahmen 
– Herzliche Gratulation! Aber 
auch zwei Betreuer durften mit 
Urkunden um die Wette strah-
len: So war Chiara Eder bereits 
zum zehnten Mal als Betreue-
rin im JSL Einsatz und Andreas 
Oberacher bekam von „seinen 
Damen“ die Urkunde für 25 Jah-
re JSL-Betreuer überreicht. Bei 
der Preisverteilung der Olympi-
ade konnten wir den SiegerIn-
nen (heuer waren es Christina 
Weiskopf und Paulina Kasper) 
die Preise überreichen. Ebenso 
bekamen an diesem Nachmit-
tag die bravsten Zimmer ihre 
Belohnungen. Nicht zu schla-

gen waren heuer „H2O – Die 
Meerjungfrauen“ Lara, Lea, 
Jenni und Julia. Dann war das 
heurige Lager aber dann wirk-
lich zu Ende und nachdem die 
letzten Kids abgereist waren, 
schauten die Betreuer noch 
einmal durchs ganze Haus, ob 
auch nichts vergessen wurde, 
bevor es auch für sie wieder zu-
rück nach Hause ging.

Vielen Dank ALLEN Sponsoren 
und Unterstützern, allen voran 
unserem Herrn Pfarrer Manfred 
Hagauer und dem Bürgermeis-
ter Andreas Wurzenrainer, der 
uns wie gesagt an einem Nach-
mittag besuchte und uns mit Zu-
ckerln versorgte und das Lager 
über die Gemeinde subventio-
nierte, sowie den Eltern für Ku-
chen, Süßigkeiten und Geträn-
ke. Danke muss an dieser Stelle 
auch unseren Betreuern (Gitti, 
Kathrin, Chiara, Fabiola, Denise 
und Andi) gesagt werden, die 
in ihrer Freizeit teilweise sogar 
eine Urlaubswoche „opfern“. 
Der größte Dank gilt aber wie 
immer ALLEN Kindern, die - wie 
bereits in den Jahren zuvor - spit-
ze waren! Wir freuen uns schon 
auf die Jungscharstunden und 
unsere Lagerwoche vom 10. bis 
zum 15. August 2026!
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Kathrin Danzl (SPECIALTHANKS!!) 
beteiligt, um unseren Kindern 
diesen tollen Tag zu organisie-

ren – VIELEN HERZLICHEN DANK! 
Wir sind alle schon gespannt 
und voll im Training für das Bob-

by-Car-Race 2026, das für den 
27. Juni 2026 geplant ist. Wir 
freuen uns schon auf euch!

Aurach hilft LAUFend 2025: Ein Dorf in Bewegung für den guten Zweck�
Laufen, spazieren, radeln – beim 
Event „Aurach hilft LAUFend“ 
am vergangenen Sonntag war 
alles erlaubt, solange sich die 
Runden summierten. Und die 
Bilanz kann sich sehen lassen: 
140 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer legten gemeinsam 867 
Runden zurück, das entspricht 
stolzen 1.166,2 Kilometern.
Sport trifft Solidarität
Die Idee war so einfach wie 
wirkungsvoll: Jede absolvierte 
Runde auf der 1,34 Kilometer 
langen Strecke rund um den 
Fußballplatz in Aurach wurde 
– neben dem Startgeld – auch 
von regionalen Unternehmen in 
bare Unterstützung verwandelt. 

13 Firmen erklärten sich bereit, 
pro Gesamtkilometer einen Bei-
trag zu leisten. Obmann des FC 
Aurach, Christoph Reiter, zeigte 
sich begeistert von der regen 
Teilnahme und dankte zugleich 
den Unterstützern: „Ein starkes 
Zeichen für regionalen Zusam-
menhalt.“
Bewegung für alle Generatio-
nen
Von 10 bis 16 Uhr waren die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer auf der Strecke unterwegs. 
Besonders erfreulich: Beim 
Lauf stand nicht die sportliche 

Höchstleistung im Vordergrund, 
sondern das Miteinander. Kin-
der, Familien, Hobbyläuferin-
nen und -läufer, Spaziergänger 
und Radfahrer machten den 
Tag zu einem Fest für die ge-
samte Gemeinde. Start und Ziel 
befanden sich beim Auracher 
Fußballplatz. „Wir freuen uns 
riesig über die tolle Beteiligung. 
Jetzt schauen wir, wohin wir das 
Geld spenden. Spätestens zu 
Weihnachten wird festgelegt, 
wer die Unterstützung erhält“, 
erklärte Christoph Reiter ab-
schließend.
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Zukunft ist nicht etwas, das ir-
gendwann kommt – sie beginnt 
genau jetzt. Und sie beginnt bei 
unseren Kindern. Dort, wo sie 
erleben dürfen, dass sie selbst 
etwas bewirken können.
Mit unserem Projekt „Insa Zu-
kunft in kloane Händ“ haben 
wir, die Landjugend Aurach, ge-
meinsam mit den Kindern aus 
Aurach ein ganzes Jahr lang 
genau diesen Gedanken ge-
lebt. Nicht als Theorie, sondern 
im Tun, im Staunen und im Mitei-
nander. Was daraus entstanden 
ist, lässt sich kaum in wenigen 
Sätzen beschreiben – es war 
weit mehr als eine Aktion. Es 
wurde zu einem Erlebnisraum, 
einem echten Lernfeld und ei-
nem Stück Zukunftsbildung, die 
greifbar und lebendig ist.
Gemeinsam haben wir 13 kre-
ative Projekttage gestaltet, bei 
denen wir den Kindern gezeigt 
haben: Ihr seid wichtig, ihr könnt 
etwas bewegen, eure Hände 
verändern die Welt. Zusammen 
mit dem Waldaufseher haben 
wir Bäume gepflanzt und dabei 

gelernt, wie wichtig diese für 
unsere Umwelt und unser Klima 
sind. Wir haben den Wald als na-
türlichen Abenteuerspielplatz 
erlebt, sind kreativ geworden 
und haben sogar eine „natürli-
che“ Waldmurmelbahn gebaut 
oder Tic Tac Toe aus Materiali-
en der Natur gebastelt. Unsere 
Natur ist so vielfältig – man muss 
nur genau hinsehen.
Ebenso konnten die Kinder bei 
unserem Kurs „Kinderbackstu-
be“ Brot backen und beim Pro-
jekttag „Mission Honigbiene“ 
viel über die Bedeutung von 
Bienen lernen – nicht zuletzt bei 
der Herstellung eigener Bienen-
wachstücher. Auch die Waldkü-
che, bei der wir Wildkräuter und 
Waldfrüchte gesammelt und 
zu leckeren Speisen verarbeitet 
haben, war ein voller Erfolg.
Was uns besonders freut: Die 
Kinder hatten großen Spaß und 
waren mit viel Begeisterung da-
bei. Sie haben entdeckt, wie 
viele kleine Abenteuer die Na-
tur bereithält – ohne digitale 
Ablenkung, sondern mit allen 
Sinnen, viel Bewegung, Krea-
tivität und Gemeinschaft. Der 
Wald wurde für viele wieder zu 
einem Ort des Staunens und 
Ausprobierens – ein Raum, in 
dem sie einfach Kind sein konn-
ten.
Als besonderes Andenken ent-
stand im Laufe des Projekts ein 
von uns selbst gestaltetes Kin-
derbuch mit dem Titel „Entde-
ckungsreise im Naturparadies“. 

Dieses Mitmachbuch voller 
Ideen, Geschichten und Rätsel 
wurde komplett von uns ge-
schrieben und gestaltet – ein 
Geschenk für alle Kinder der 
Volksschule Aurach.
Kinder sind nicht nur keine Zu-
schauer – sie sind die Gestalter 
von morgen. Ihre Hände sind 
kraftvoll, ihre Ideen groß und 
ihre Begeisterung steckt an. 
„Insa Zukunft in kloane Händ“ 
war für uns weit mehr als ein 
Jahresprojekt. Es war kein klas-
sischer Vortrag und kein trocke-
nes Lernprogramm – es war ein 
Erlebnis, das wirklich bleibt.
Eine Einladung an Kinder, ak-
tiv zu sein. Eine Erinnerung an 
Erwachsene, zuzuhören. Und 
ein klares Zeichen dafür, dass 
Bildung mehr sein kann als tro-
ckener Schulstoff. Vor allem 
aber der Beweis: Kleine Hände 
können große Dinge bewirken – 
wenn man sie lässt. 

Weil in unseren Kindern so viel steckt! - JBLJ Aurach�

JETZT NEU: ÖFFENLTICHES BÜCHERREGAL 
Weiters freut es uns, euch mitteilen zu können, dass wir beim 
Gemeindeplatz ein Bücherregal aufstellen durften. Ihr könnt 
euch jederzeit ein Buch aus dem Regal nehmen – ganz ohne 
Anmeldung, völlig unkompliziert. Lest es in eurem eigenen Tem-
po, genießt es und bringt es später wieder zurück. Wenn im Re-
gal genug Platz ist, freuen wir uns, wenn ihr passende Bücher 
dazustellt. Bitte achtet aber darauf, dass ihr nur gut erhaltene 
Bücher hineinstellt, die auch andere gerne lesen würden.
Vielen Dank, dass du mithilfst, diesen Ort lebendig zu halten.



Das Gartenjahr geht zu Ende – wir blicken kurz 
auf die Ereignisse des Sommers zurück. 

Das Platzkonzert am 31. Juli war trotz einiger kur-
zer Regenschauer – wie das heuer so üblich war 
– erfreulich gut besucht. Wir freuen uns, dass wir 
so viele Gäste bewirten durften. 

Heuer waren besonders viele MitarbeiterInnen im 
Einsatz, bei denen wir uns ganz herzlich für die 
Hilfe und die gute Zusammenarbeit bedanken. 
Für die Kräuterweihe am 15. August wurden wie-
der 200 duftende Kräutersackerl befüllt, die zu 
unserer Freude fast alle verteilt werden konnten. 
Vielen Dank an Midi fürs Sackerl nähen und an 
alle, die getrocknete Kräuter und Heublumen zur 
Verfügung gestellt haben!

Heuer konnten über den OGV Stanzer Zwetsch-
ken bestellt werden. Wie man auf dem Foto sieht, 
war die Nachfrage ganz gut. 
Peter Koidl, Vize-Obmann seit Gründung des Ver-
eines vor 29 Jahren (!) hat im Juli seinen 70er ge-
feiert. 

Am 6.9. machte der Ausschuss als kleines Dan-
keschön für seinen jahrzehntelangen Einsatz 
für den OGV mit ihm eine Wanderung, bei der 
auch einige „seiner“ ehemaligen Obfrauen mit 
dabei waren. Die Tour führte nach der Auffahrt 
mit der Alpenrosenbahn in Westendorf über den 
Kreuzjöchlsee zur Mutter Anna Kapelle. Bei der 
wiegalm machten wir eine gemütliche Einkehr 
und wanderten dann gestärkt über den Harlas-
sanger zum Gaisberg. Wie nicht anders vorstell-
bar, war es ein lustiger Ausflug bei wunderschö-
nem Herbstwetter!

Die kommenden Veranstaltungen zum Vormer-
ken: 
Unsere diesjährige Adventfahrt wird zum Weih-
nachtsmarkt in Hall führen. Der voraussichtliche 
Termin ist der 13.12.2025.
Detaillierte Einladungen erfolgen wie immer zeit-
gerecht.

Gertraud Tischler 
Schriftführerin

Der Obst- und Gartenbauverein Aurach�
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Die Platzkonzertsaison geht zu Ende�

Wir können wieder auf eine erfolgreiche, aber 
leider wetterbedingt durchwachsene Platzkon-
zertsaison zurückblicken. 
Wie letztes Jahr bewirteten uns die Auracher Ver-
eine vor der Pfarrkirche. 
Bedanken möchten wir uns in diesem Zuge bei 
dem Obst- und Gartenbauverein, dem Fuß-
ballclub, den Jägern und der Landjugend für die 
köstliche Bewirtung und die geselligen Abende. 
Leider abgesagt wurden die Platzkonzerte mit 
Ausschank des Kulturfördervereins, sowie das  der 
Bäuerinnen/Bauern und der Pfarre, welche den-
noch mit sehr guter Bewirtung brillierten. Wir hof-
fen nächstes Jahr auf sonnigere Donnerstage. 

Ein besonderer Dank gilt auch der Familie Koidl 
(Mesnern), der Familie Stelzhammer Filzer (Haller-
wirt), der Pfarre und der Gemeinde für die gute 
Zusammenarbeit. Besonders freuten wir uns über 
die zahlreichen Zuhörerinnen und Zuhörer. 
Es war wieder ein Musik-intensiver Sommer. Es 
standen viele Ausrückungen auf dem Programm, 
die Fronleichnamsprozession, das Golffestival 
im Rasmushof, ein Platzkonzert in Brixen und der 
Dorfhoangascht. Zudem spielten wir auswärtige 
Frühschoppen beim Feuerwehrfest in Kitzbühel 
und beim Staudenfest in Aschau. 
Eine intensive Woche waren der Umzug beim Blu-
mencorso und das Bezirksmusikfest in Brixen i. Th, 
da viele Musikantinnen und Musikanten nicht nur 
beim Festumzug am Sonntag vertreten waren, 
sondern auch die Musikgruppen die Tage vorher 
im Festzelt besuchten. 
Auch unsere Jugendmusikkapelle „Leukn Wind“ 
war im Sommer fleißig unterwegs. Beim Dorf-
hoangascht in Aurach, beim Musikantenfestl 
in Jochberg und beim Platzkonzert in Kitzbühel 

konnten sie ihr Können unter Beweis stellen. Bei 
dieser Gelegenheit dürfen wir euch zum Herbst-
konzert der Jugendmusikkapelle am 22.11.25 in 
der Musikschule Kitzbühel einladen.
Herzlichst gratulieren möchten wir unserem Mar-
tin Erber und seiner Catharina zur kirchlichen 
Hochzeit. Anschließend an den festlichen Teil 
durften wir den Abend gemeinsam im Rasmushof 
ausklingen lassen. Vielen Dank für die Einladung. 
Besonders freut uns, dass es Nachwuchs in der 
Musikfamilie gab: Wir gratulieren unserer Elisa-
beth Brunner recht herzlich zu ihrem Georg!
Abschließend dürfen wir noch zur Cäcilienmes-
se, am 16.11.2025, in der Pfarrkirche Aurach ein-
laden. 

� Schriftführerin:  Anna Foidl
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Pfarrtermine�
Samstag, 1. November
9.00 Uhr Hl. Messe, anschl. 
Andacht zum Fest, anschl.
Gräbersegnung
Sontag, 2. November
8.30 Uhr Hl. Messe für die Ver-
storbenen des letzten Jahres
Freitag, 7. November
14.00 Uhr Generationen-Treff
Samstag, 15. November
19.30 Uhr Herz-Jesu-Gebetskreis

Samstag, 29. November
15.30 Uhr Adventkranzsegnung, 
Adventmarkt
Sonntag, 30. November
8.30 Uhr hl. Messe, 1. Advent
Donnerstag, 4. Dezember
19.00 Uhr hl. Messe
Freitag, 5. Dezember
14.00 Uhr Generationen-Treff
Montag, 8. Dezember
8.30 Uhr Festmesse

Mittwoch, 24. Dezember
7.00 Uhr Rorate mit Friedenslicht
23.30 Uhr Christmette
Donnerstag,  25. Dezember
8.30 Uhr Festmesse
Freitag, 26. Dezember
8.30 Uhr hl. Messe
Sonntag, 28. Dezember
8.30 Uhr Dankmesse zum 
Jahresschluss

Kitzbühel Tourismus: Blumenschmuckausflug aufs Kitzbüheler Horn�

DIPL.-ING. MATTHIAS OBERMOSER ZT GMBH | WEGSCHEIDGASSE 2a | A-6370 KITZBÜHEL 

www.obermoser-architektur.at | +43 5356 66556  | office@obermoser-architektur.at



Jagd in Aurach�

Wir vom Archiv und von der Gemeindezeitung wünschen ein kräftiges Waidmannheil!

1943 wurde der erste im Wildalpgraben erlegte 
Hirsch von Josef Fessler im Beisein der Jagdkame-
raden im Bild festgehalten.

16 Dorfchronik

Alois Erber, langjähriger Pächter der Auracher 
Gemeindejagd mit einem, in jungen Jahren er-
legten Rehbock

Unser Jagdkamerad Peter Koidl hatte zu seinem 
70sten Geburtstag das Waidmannheil , seinen 
Lebenshirsch, einen Vierzehnender im Wildalm-
graben (Hallerwirtsschlag) zu erlegen. Der beste 
Hirsch, welcher bis jetzt in Aurach erlegt wurde.

Ein erlegter Rehbock brachte Klaus Haslmayr-Roh-
rer ein besonders Waidmannsheil zu seinem 
90sten Geburtstag


